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zweifelhafte

Mitgliedschaften/

Verbindungen zu

klimaschädlichen

Lobbygruppen/ Industrien,

Nebeneinkünfte:

Berliner Kreis: Erklärung, 3.06.2017: bestreitet 

„solitäre Rolle des Treibhauseffektes“, IPCC ist 

„Weltrettungszirkus“, fordert Kehrtwende bei der dt.

Klimapolitik, die Aufgabe des Zwei-Grad-Ziels, 

kritisiert die negative Darstellung der globalen 

Erwärmung. Es sei falsch, „aggressive politische 

Maßnahmen zur Senkung der Treibhausgase“ 

umzusetzen. Klimaforschung erpresse die Politik 

moralisch. Kritisiert die Förderung der Wind- und 

Solarenergie, EE-Gesetz sei nicht reformierbar, solle

abgeschafft werden. Infragestellung d. Förderung 

von Elektromobilität und Energetischer Sanierung. 

Statt vorbeugendem Klimaschutz, Anpassung an 

globale Erwärmung.

Werteunion: Klima-Manifest 2020: bestreitet 

Zusammenhang zwischen Kohlenstoffdioxidausstoß 

und globaler Erwärmung, behauptet weniger als ein

Prozent des Klimawandels sei menschengemacht 

und dies sei unabhängig von menschlichen 

Aktivitäten. Bezeichnet Klimawissenschaft als 

„Müllwissenschaft, Stefan Rahmstorf: Manifest 

enthalte nicht weniger als 16 längst widerlegte 

Klimamythen und sei insgesamt „ein Kompendium 

des wissenschaftlichen Unsinns, den man auf den 

Webseiten der selbst ernannten »Klimaskeptiker« 

halt so findet – von EIKE über Kalte Sonne bis zu 

Tichy’s Einblick und der Achse des Guten“.

Verwicklung in Skandale und

sonstige Kritikpunkte:

Gastbeiträge bei „Tichys Einblick“, darunter „Unser 

deutscher Alleingang hilft dem Klima nicht“, 

01.06.2021

öffentliche Statements und

Zitate:

Wir haben 0,038 Prozent CO2 in der Luft. Davon 

produziert die Natur selbst etwa 96 Prozent! Den 

Rest, also 4 Prozent, der Mensch. Das sind 4 

Prozent von 0,038 Prozent, also 0,00152 Prozent. 

Deutschlands Anteil daran beträgt 3,1 Prozent. 

Somit beeinflusst Deutschland mit 0,0004712 

Prozent das CO2 in der Luft. Mit diesem Anteil 

weltweit glauben wir in Deutschland das Klima 

verändern zu können? Der ganze „Spaß“ kostet uns

jährlich an Steuern und Belastungen rund 50 

Milliarden Euro. Es wird Zeit, dass man mit Fakten 

Politik macht und nicht mit wohlmeinenden 

Gefühlen, die zwar der Beruhigung des eigenen 

Gewissens dienen, aber völlig irrelevant sind.“
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